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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 1s4
Mittwoch, den 21. Juli 1880.

(2897-3) Ni. 57??.

Gerichtswtcnstelle.
Bei dem k. l . Bezirksgerichte Littai ist eine

'serichlsbotenstelie mit der Monatsentlohnung von
" " st. sofort zu besetzen.

. Erfordernisse: tadellose Conduite und Kennt-
ms des Lesens und Schreibens in beiden LandeS-
lprachen.

K.k. Bezirksgericht Littai, am !5. Jul i 1880.

(2907—2) Nr. 4242.

Iagdverpachtung.
Am 3 1 . J u l i l . I . , vormittags 10 Uhr,

werden zu Bischoflack die Jagdbarkeiten von den
Gemeinden Asfriach und Pölland auf die Dauer
^ n fünf Jahren verpachtet werden.

Unternehmungslustige werden hiezu eingeladen.
K- k Bezirkshauptmannschast Krainburg,

" " 16. Ju l i 1880.

^ ^ 8 - 3 j Nr. 12,981

Edictalvvrladung.
iljon der k. k. Bezirkshauptmannschast Gurkfeld

""den wegen rückständiger Envcrbsteuer nach-
"Kannte Gewerbsparteien, unbekannten Aufenthal-

Anton Granda, gewesener Schenkwirt, Sleuer-
gemeinde Govidull, Art. 25, pow. 2 st. 71 kr.
und

Valentin Puschautz, gewesener Friseur, Steuer-
ftemeinde Gurlfeld, Art. 372, l" to. 5 st.

aufgefordert, ihre Steuerrückstände

b i n n e n 14 T a g e n

^" den k. k. Steuerämtern Ratschach und Gurkseld
'̂  gewiss einzuzahlen, als im widrigen ihre Ge-
werbe von Amtswcgen gelöscht werden.

Gurkfeld, am !!. Ju l i 1880.
Der k k. Bezirlshallplmann: Schbnwetter.

M 7 7 — 3 ) Nr. 7712.

Betauntmachuug.
. Vom k. k. steierm. - kä'rnt. - krain. Oberlandcs-

^Uchte in Graz wird bekannt gemacht, dasö die
lbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den
ten verzeichneten Catastralgemeinden deß Herzoge

YUins Kram beendet und die Entwürfe der bc-
Illchen Grundbuchseinlagen angefertigt sind.

«. Infolge dessen wird in Gemäßyeit der Be-
"lNMungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871
^ G . B l . N r . 8 6 ) der

1. Augus t 1 8 8 0

der ^ " 6 ^ Eröffnung der neuen Grundbücher
bezeichneten Catastralgeuicinden mit der all-

l> ^nen Kundluachung festgesetzt, dasö von îesem
bi i^ ?^ " " 'k Eigenthums, Pfand- und andere
.Herliche Rechte auf die in den Grundbüchern

^ Ketragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
schr/^ ^zügliche neue Grundbuch erworben, be-
^ver̂  " ^ andere übertragen oder aufgehoben

°en können.
^ ^u^leich wird zur Richtigstellung dieser neuen
ticht "üch"' welche bei den unten bezeichneten Ge-
be/oa" ""^sehen werden können, daö in dem oben
Aei t !^" besetze vorgeschriebene Verfahren ein-
)̂ wel^ " ^ werden demnach alle Personen:

E"?/ ^"' ^ ^ " ^ ^ " ^ ^ ^ bem Tage der
w ^fnung des neuen Grundbuches erworbenen
bat» ^ ^ ^ Aellderung der in demselben cnt<
betr?" ' ^^ Eigenthums, oder Besitzvcrhältnisse

essenden Eintragungen in Anspruch nch-
^ " ' gleichviel, ob die Aenderung durch A b ,
zh ' .^er Umschreibung, durch Berichtigung der

»"chnung von Liegenschaften oder der Zusam-

menstellung v?n Grundbuchskörpern oder in an-
derer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dicnstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, sofernc biefe Rechte als zum alten La*
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grund-
buches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
1) beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens

b i s zum letzten J u l i 1 8 8 1

bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltend-
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherlichc Rechte auf Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bcstrittencn
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un
zulässig.

I „ « c z i r l « . ittalhs-
H erricht bcschluss vom
A

1 Klcinpöllalid Großlaschiz !>. Juni 1880,
Z. 6213.

2 Fristriz Msscnfuh i). Juni 1880.

>'l Lcdmr Idria i i . Ium 1iM>,
5. kidli,

4 V o M Ibria S. Juni l«ttO,

5 MllaS ssrainbura Ili. Juni 1880.
H. <l72l.

<» Obcrscld Wippach 10. Juni 1880,
Z «7N.

7 Irschzn Uaibach I«. Juni 1860,
H, <!72A.

8 Dolwii,, Ralschach It i . Juni 1880,
Z. ll'.»8^.

Graz, am 7. Juli 1880.

(2952—1) Nr. 1465.

Äcfcnmgs - Ausschreibung.
Bei der k. k. Bcrqdirection Id r ia in Krain

werden
H O O H e k t o l i t e r W e i z e n ,

H«> - K o r n und
5«>«> K u k u r u z

gegen Einbringung schriftlicher Offerte unter nach-
folgenden Bedingungen angelaust:

1.) Das Getreide musö durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und es muss der Weizen
wenigstens 77, der Roggen l!'.j und der Kukuruz
75 Kilogramm je ein Hektoliter wiegen.

2.) DaS Getreide wird von der l . k. Material-
Verwaltung zu Id r ia am Kasten in cementicrten
Gcsäßen abgemessen und übernommen und jenes,
welches den Qualitäts Anforderungen nicht voll-
kommen entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, M zcoc zmuu
gestoßene Partie anderes, gehörig qualificicrtcs Ge-
treide der gleichnamigen Gattung um den contract«
mäßigen Preis längstens im nächsten Monate zu
liefern. Es steht dem Lieferanten frei, cntwcdcr selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu intervenieren.

I n Ermanglung ocr Gegenwart des Lieferanten
oder Bevollmächtigten muss jedoch dcr Befund der
l . k. Matcrialvcrwaltung als richtig und unwider-
sprcchlich anerkannt werden, ohne dass der kiefe-
rant dagegen Einwendungen machen könnte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Getreide
loco Getreidelasten Id r ia zu stellen, wobei eS dem-
selben frei steht, sich zu dcr Verfrachtung deS Ge-
treides von Loitfch nach Id r ia des Werkfra'chterS,
Herrn Johann Sichert in Loitsch, welcher die
Verfrachtung um den festgesetzten Preis von 20 kr.
pr. Hektoliter zu leisten verpflichtet ist, zu bedie-
nen und sich diesbezüglich mit dem letzteren in daS
Einvernehmen zu setzen.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides bei der k. k. Bcrgdirectionskasse zu
Idr ia gegen klassenmäßig gestempelte Quittung,
wenn der Ersteher kein Gewerbsmann oder Han-
delstreibender ist, im letzteren Falle aber gegen
eine mit einer 5-Kreuzer-Stempelmarke versehene
saldierte Rechnung.

5.) Die mit einer 50<3leukreuzer Stempel-
marle versehenen Offerte haben längstens

bis H. Austust Z DG«>,
12 Uhr mittags, bei der k. l . Bergdirection zu
Idr ia einzutreffen.

6.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieferant zu
liefern willens ist, und der Preis loco Getreide»
kästen Idr ia zu stellen. Sollte cin Offert aus
mehrere Körnergattungen lauten, so stcht es der
Bcrgdirection frei, den Anbot für mehrere oder auch
nur für eine Gattung anzunehmen oder nicht.

7.) Zur Sichcrstellung für die genaue Zuhal-
tung der sämmtlichen Vertrags - Verbindlichkeiten
ist den» Offerte ein 10proc. Vadium entweder bar
odcr in annehmbaren Staatspapieren zum Tages-
curse, oder die Quittung über dessen Deponierung
bei irgend einer montanistischen Kasse oder des k. l .
Landeszahl' ^ > ^ widri-
gens auf d.i . . . , . ...t inmen wer-
den würde.

Sollte Contra heul die Vertragsverbindlich-
leiten nicht zuhalten, so ist dem Aerar das Recht ein-
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Schaden
fowol an dem Vadium als an dessen gesammtem
Vermögen zu regression.

8.) Denjenigen Offerenten, welche leine Ge
treidelieserung erstehen, wird das erlegte Vadium

^ ' ' ?d zurückgestellt, der " ' ' aber von der
^ u i e feines Offertes r^.,. ^l werden, wo-

dann er das Getreide b i s <?nde A u g u s t zu
liefern hat.

i>.) Auf Verlangen werden die für die Lieferung
erforderlichen Getreidesackc, doch nur insoweit eS der
hicramtliche Vorrath daran erlaubt, von der k. l .
Bcrgdirettion gegen jedesmalige ordnn '^'ge
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne ^..,,....mg
der Frachlspesen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für ei' r«
lust an Säcken mit I st. per (^...^ ^ , ^ , . . ^ l g .

10.) Wird sich vorbehalten, gegen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Erfüllung der Contracls-
bedingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber auch
demselben der Rechtsweg sür alle Ansprüche offcn
bleibt, die derselbe auS den Cont, ' ,n-
gcn machen zu können glaubt. I r ^ . . , . . . . ..^S-
drücklick bedunqcn, dass die aus dem Vertrage etwa

'citen, daS Aerar möge
^ . ^ . „ , . . . . e ins-^- < -5 auch
dic hierauf Bezug habenden S : und
Ezccutil bei demjenigen im Slye des Kis-
calamttv ^..i.ollcher: tN ' " ^ ..,^.^ . ^ ^
wrlchcm der Kiscus al t.

Vun äer k. k. belyllircctiun 3l<rin,
a« 20. Juli 1V80.
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A n z e i g e b l a t t .
(257S—2) Nr. 3»45.

Uebertragung
dritter ezec. Fcilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l . Eteueramtes
Loilsch (in Vertretung des h. l. l. Aerars)
wird die mit dem Gescheide vom 18ten
Dezember 1879, Z. 10,395, auf den
21. Apri l 1880 angeordnet gewesene dritte
executive Feilbietung der dem Lulas Na-
gode von Raunit Hs.'Nr. 6 gehörigen,
auf 3250 f l . geschützten Realilät 8ub
3iectf.<Nr. 540, Urb.'Nr. 198 llä Hirr-
schaft Loilsch auf den

1 1 . Augus t 1 8 8 0 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichts mit
dem vorigen Anhange übel tragen.

K. l . Bezirksgericht Loilsch, am 31sten
Ma i 1880.

(2586—2) Nr. 4680.

Executive
Realitätenverstejgerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte soitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Petrii! von Ticheuza die executive Ver-
steigerung der dem Franz Musec von
daselbst gehörigen, gerichtlich auf 7252 st.
geschätzten Realität 5ud Rectf.-Nr. 99,
Urb..Nr. 31 liä Herrschaft Loitsch wegen
schuldigen 1l5 ft. s. A. bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

25. A u g u s t ,
die zweite auf den

23. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

27. O l l o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 b!s 12 Uhr,
in diescr Gcvlchtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass oie Pfandrcalilät
bli der ersten und zweiten Fcilbktung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hintaugegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissian zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und dcr
Orundbuchseftract können in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 2ten
Juni 1880.

(2582—2) Nr. 4861.

Executive
Vom k. l. Bezirksgerichte Loitsch

wird bekannt gemacht:
Es sei übn Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Loitsch (nmn. des h. k. k. Aerars)
die executive Versteigerung dcr dem Jo-
hann Mivsek von Pctkovc Hs.-Nr. 22
gehörigen, gerichtlich auf 2074 st. geschah»
ten Realität äud Rectf.-Nr. 655, Urb.
Nr. 244, Eini.-Nr. 496 a.l Loitsch M o .
56 st. 56 kr. s. A. bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 1 . A l l g u s t ,
die zweite auf den

9. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsoedinglüsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
vuchH^tract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch. am
3. Jun i 1880,

(2568—2) Nr. 4438.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Rihar von Kirchdorf die exec. Versteige-
rung der dem Franz Devjak von Unter-
wusch Hs.'Nr. 12 gehörigen, gerichtlich
auf 10.527 fl. geschützten Realitäten sub
Rectf.-Nr. 140, 172 und 217, Urb.-Nr.
45, 56 und 70 aä Loilsch M o . 90 fl.
s. A. bewilliget, und hiezu drei Feilbie»
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. August ,
die zweite auf den

16. September
und die dritte auf den

20. O k t o b e r 1880 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea«
litäten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem <
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchscztracte können in der gericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht üoitsch, am Isten
Juni 1880. ___^___

(2587—2) Nr. 4749.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lott,ch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer«
amtes Loitsch (noin. des h. t. k. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Lukas
Ursii von Unterseedorf Hs.^Nr. 10 gehöri-
gen, gerichtlich auf 1213 ft. geschätzten
Realität sub Rectf.-Nr. 648/1 kä Herr-
schaft Haasberg wegen schuldigen 81 st.
79 kr. s. A. bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs«Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 5. Augus t ,
die zweite auf den

23. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

27. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber mich unter demselben
hiutangegeben werden wird.

Die Licitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungiprotokoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der oics-
gerlchtttchen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 2ten
Juni 1880.

(2744—2) Nr. 2740.

Feilbietung der
Heiratsgutsforderung.
Pom l. t. Bezirksgerichte Wlppach

wird kundgemacht:
Es werde in dcr Executionsfache der

Marianna und Johanna Iez von Gradlsche
gegen Johanna Planinc von dort M o
73 f l . 50 kr. s. A. die erec. Oeilbietung
der letzterer laut Uebergabsoertrages vom
12.Jänner 1860 bedungenen, von Franclsca
Pelnc von Gradische mit dem Assigna-
tiousvertrage vom 4. September 1866 ins
Zahlungsoersprechen übernommenen, laut
Exlabulationsqutltung vom30. April 1867
von Anton Vldrih in Wippach ausbezahlten
und dem Ehegatten Jakob Planlnc von
Gradische Nr. 20 zugebrachten und der
Johanna Planinc, rücksichtlich deren Erben
nach Z 1229 b. G. V . wieder zufallenden

Heiratsgutsforderung per 210 f l . <5. M .
oder 220 st. 50 kr. ö. W. bewilliget, und
werden zu deren Vornahme, nachdem vor-
liegend nicht das Allerhöchste Patent über
das Summarverfahren, sondern die allge-
meine Gerichtsordnung und das Hofdecret
vom 27. Oktober 1797, Nr. 385 I . G . S .
Anwendung findet, drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar auf den

10. Augus t ,
10. S e p t e m b e r und
12. O k t o b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags von 9 bis N Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass dieselbe um den Betrag per 22(1 st.
50 kr. ausgerufen und bci der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder über,
bei der dritten Feilbietnng abcr auch unter
dem Schätzwerte an den Meistoieter gegen
baren Erlag des Meistbotes an den
Meistbieter hintanverlauft werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach, um
5. Juni 1880.

(2802—2) Nr. 1775).

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Seisenberg

Wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcS Josef Glo-

bolar von Sagraz die exec. Versteigerung
d«r dem Josef Novak von Wudigamsdorf
gehörigen, gerichtlich auf 1512 st. geschah,
ten Realität Reclf. Nr. 17l lvä Herr-
schaft Seisenberg bewilliget, und hiezu drei
Feilbielungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

30. J u l i ,
die zweite auf den

3 1. August
und die dritte auf den

1. O k t o b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags um ll) Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachten
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Selsenberg, am
10. Juni 1880.

(2569—2) Nr. 53,81.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Oreset
von Laibach (durch Herrn Ignaz Grunlar,
l. l . Notar in Loilsch) die exec. Versteige-
rung der der Anna Knap von Dobec
Hs..Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf 200 st.
geschätzten Realität 8ud Rec>f.<Nr. 476/2
all Gut Thurnlal wegen schuldigen 31 st.
69 kr. s. A. bewilliget, und hiezu drei Feil.
bietungs-Tagsatzuiigen, und zwar die erste
auf den

19. Augus t ,
die zweite auf den

16. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

20. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichistauzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das ScbiitzungSpiotololl und der Gruud»
buchsextract können in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 7tcn
Juni 1880.

(2559—3) Nr. 5299.

Bekanntmachung.
Dem Ioh . Magajna von Kaltcnfelb.

unbekannten Aufenthaltes, resp. dessen un-
bekannten Rechtsnachfolgern, wird hieniit
mit Bezug ans das diesgerichtliche Edict
vom 23. Apr i l 1879, Z. 4370, erinnert^

Es sei über die Klage des Jose!
Bokav von Laibach als Rechtsnachfolge!
des Mathias Wolftnger von Planin«
äe p lÄ^ . 17. Apri l 1870, Z. 4.'Nl>
M o . Anerkennung der Verjährung d^
auf der Realität 8ud Rectf.-Nr. 1, Urb>
Nr. 2 ad St . Margareten intabuliertell
Sahpost per N 0 fl. 55 kr. sammt Anhang
die Tagsatznng zur ordentlichen miin^
lichen Verhandlung im Reassnmierung^
Wege auf den

10. A u g u s t 1 8 8 0 ,
vormittags 0 Uhr, Hiergerichts mit de«ll
Anhange des tz 2!) allg' G. O. angeord«
net nnd obige Klage dem bereits auf"
gestellten Cnrator all actmn Herrn Can
Pnppis von Kirchdorf zugestellt worden.

K.k. Bezirksgericht Loitsch, an, 25ste"
Ma i 188ll.

(2714—2) Nr. 2726.

Reassumierung
dritter ezcc. Feilbietungcn.

Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wir»
hiemit bekannt gemacht, dass über iln<
suchen des Anton Ro^oc von Oberprellll
die mit dem Bescheide ddto. 16. Novembel
1877, Z. 5837, und mit dem Reassuml«'
rungsrechte sistierten Feilbietungen der 3lt^
lilät Urb.-Nr. 209 aä Herrschaft Kalte"'
brunn Einl.'Nr. 7 der Steucrgenielndt
ObelloßeS reassumiert und die neuerliche"
Tagsatzungen auf den

11. A u g u s t ,
1 1 . S e p t e m b e r und
1 1. O k t o b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, mit del"
Beisätze angeordnet wurden, dass otW
Realität bei der ersten und zweiten T<^
satzlmg nur um oder über dem Sch"'
tzul'gswert, bei der dritten Fellbietune
aber auch unter demselben an den M < ^
bietenden hinantgegeben wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, um 9"»
Juni 1880.

(2699—2) Nr. 449s>

Erinnerung
an Josef M a l e n s e k von Malme, ""

bekannten Aufenthaltes.
Von dem t. l. Bezirksgerichte M ^

ling wird dem Josef Malensct von ^
line, unbekannten Aufenthalles, hie""
erinnert:

Es habe wider denselben bei dies^
Gerichte Johann Schweiger vonTschernH
Nr. 78 die Klage äs p r ^ . 18. U
1880. Z. 4498, M o . 80 st. überred
worüber die Taasatzung auf den

17. A u g u s t 1 6 8 0
angeordnet worden ist. .^

Da der Aufenlhallsort des Gellas^
diesem Gerichte unbekannt und dew,
vielleicht aus den l. t. Erblanden avlve! .
ist. so hat man zu seiner V e r l r «
nnd auf seine Gefahr und Koste" <z
Herrn Franz Furlan von Mottling
Curator ad actuin bestellt. ^

Dcr Geklagte wird hievon z« ^ j
Ende verständiget, damit derselbe al lc" !^
zur rechten Zeit selbst erscheinen o ^ r ' ,
elnen andern Sachwalter bestelle» .l
diesem Gerichte namhaft machen, ubery"^
in, ordnungsmäßigen Wege einsch" ,,
und die zu seiner Vertheidigung cr'". ^s
lichen Schritte einleiten könne, " ^ H t "
diese Rechtssache mit dem aufge i^^
Eurator nach den Bestimmungen dcr̂  ^
rlchtsordnung verhandelt weidcn «n hl,
Geklagte, welchem es übrigens ! " ' ^ .
seine Rechlsbehelfe auch dem ben" ^ l
Eurator an die Ha>,d zu gelicn, > ^
aus einer Verabsiwmung enlstehel'dt'
gen selbst beizumrsscn haben wird» gstl

K. l. Bezirksgericht Mött l i "g'
20. M a l 1880.
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(2«58 2) Nr. 343«.

Reassumierung
dritter excc. Feilbie'tungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wtrd kundgemacht:

Es werde über Ansuchen der Maria
^ertovc von St. Veit die mit dem Ve<
>che de vom 2. Mai 1880. Z. 2163. be-
w'Mgte und mit dem Gescheide vom löten
>wn 1880, Z. 2163, frustrierte dritte
^ec. .fellbietnnc, der auf 445 fl. 90 tr.
^Werteten Realitäten des Josef Faböiö
U l Orehouca Nr. 34 l̂ ä Herrschaft
^'pp'ch t0m. X. M8 . 149. 152 und

^ »m Neassumierungswege auf den
^ . 17 . August » 8 8 0 .
°"M'ttags von 9 bis 11 Uhr. hlergerichts

oem vorigen Anhange angeordnet.
7 K l. Bezirksgericht Wippach, am
- "Ull 1880.

^ ^ 5 1 7 2 ) Nr. 4569.

. 3ieassumierung
ontter exec. Feilbietung.

Qbl , m ^"suchen ocS Herrn Johann
der n ' ?f°r"echantes in Zirlniz <nom.
N^°/ltehung dcr Filiallivche U.L.F.zu
^ ' " " i ) wird die mit dem Bescheide vom
August 1878. Z. 8613. auf den 12ten
odi., s ^ . ^ ^ ^ angeordnet gewesene und

dc>, V ' " " ' k drille efec. Feilbietung der
^ - " Öltank von Rakel Hs..Nr. 29
v , , z " ' . gerichtlich auf ,260 f l . bewcr.
^> '^a l i lä t«u l ) Ncclf.-Nr.47, Urb.-Nr.

d.'ap.. . Barbara l» Nlppach wegen schul.
°>if dt, ^ ' ^ ' / ' lr- s. A. l oa^umilluw

vorm!.. ' " ' August 1 8 8 0 .
sri3 . ^ ! " "Hr. hlergcrlchts mit dem

? " ' «"hal'gc angeordnet.

Juni /^ lz ir ,sgericht ^°^lch, am 2ten

^ 6 7 ^ Nr. 50<>6.

Uebertvaguna
Mut iver Feilbieiungen.

von ^ . ^ ^suchen der Maria Jerlna
. ' ""erdolf " i rd die ,„ l t drm Bescheide
° " 2 3 . M i l r z 1880. Z 743. auf den

. " a , . ,7 . Juni und 21. Ju l i l. I .
"''»eordnct gewesene exec. Feilbielung der
A ' A n t o n Icrina von Oberdorf Hs.«

r- b2 gehörigen, s/.vichtlich auf 5820 fl.
U r ^ l " Realltül «ud Rectf.-Nr. 1 ' / , .
/ ° ' ^ i r . 1 ild Loitsch wegen schuldigen
„ / , 4 1 ' / , lr. und 499 ft. 10 lr. s. N.

" dem früheren Anhange auf den
19. August .
i b. S e p t e m b e r und

led.« .^ O k t o b e r 1 8 8 0 .
Über"., " " ' " 'Uag« 10 Uhr. hlergerlchtS

^"n? 188^^^l,ericht Loitsch, am 6ten

^ N ^ 2 ) Nr. 5474.

Neassuulierung
Mcutwer Fcilbietungen.

Leu.,,^" Ansuchen des Josef Mayer von
«lde^ ? (durch Herrn Dr. Deu in
doni < M « " ^ ^ die mit dem Bescheide
23 > K ' M ° l 1879. F. 4915, auf den
K»Nber , ^ ' ^ ' November und 24. De-
sohl,, s / ^ ^ angeordnet gewesene und
^ ' ' ^ e r l e erec. Feilbielung derbem
wi<t,?,z^^"^ von Bejulak gehörigen.
H^^llch auf 7980 ft. bewerteten Rca-
l°l w. ' wec,f..Nr. 450 ll<1 Gut Thurn-
^w .n . l " schuldigen 354 fi. s. A. rou8.

"»uu aus den
^ - « l u g u s t .
" - Sep tember und

iedes^/ O l l o b e r 1 8 8 0 ,
"lit d ̂  "^mittags 10 Uhr. hiergcrichts

^ >n ruheren Anhange angeordnet,
^»n i ' i ^^ i^ lsgcr lch t Loitsch, am 9ten

Ä Nr. 4567.

^ ^cassunlierung
^ " e r efec. Feilbietung.

^ l l l l ^ . s ^ ^ ^ e n des Herrn Johann
^ A^'."^lcha!>les in Zirlniz (nom.
d'e,n! , " ) ' U. «. ft. zu Zlrkniz) wird
187Y dem «cs^oc °om 11. Dumber
^ ' a , 7 ^ ' "uf den 15. Februar

"»«ordnel gewesene und sohin si<

stierte dritte exec. Fcilbiclung der dem
Franz Kovsca von Niedcrdorf Hs.-Nr. 30
gehörigen, gerichtlich auf 1167 ft. bewcr,
teleu Realität »ud Rectf. < Nr. 4 ' / , ml
Sitlicher Karstergilt wegen schuldigen
105 fi. s A. rcklnumkuäo auf den

25. August 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr, hlergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht ttoitsch, am Isten
Juni 1880.

! (2866—2) Nr. 5023.

Executive Feilbietung
der Heiratsgutsforderung.

Vom' l. l Bezirksgerichte Aoelsberg
wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei zur Einbringung der Forde-
rung des Franz Maur i i von Adelsberg
aus dem Zahlungsbefehle vom 15. Fe-
bruar 1880. Z. 1450. pr. 64 ft. ^ 6 tr.
sammt Zinsen und Kostcn die executive
Frllbielung der der Hrancisca Fajdiaa
gegen ihren minderjährigen Sohn Heinrich
Fajdlga von Adelsberg zustehenden, laut
Bescheides lw prao«. 14. April ,880,
Z. 2933, epc. gepfändeten Heiratsguts.
forderung pr. 1500 ft. bewilllqet, und
seien hiezu zwei Feilbietungslermine auf
den

3. August und
17. Aussust 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass obige Forderung bei der ersten Feil«
blcllmgs Tagsatzunq nur um oder Nbcr
dem Betrag pr. 15,00 ft., bei der zweiten
aber auch unter drmselbe», und zwar gegen
soglcichen baren Erlag des Mcistbotls,
hinlangegeben werden wird. <

K. l. Vezlrlsgerickl Adelsberg, am
22. Juni 1880.

(2841 -2 ) Nr. 2357.

Executive
Nealitäten Versteigerung.

Pom l. l . Vezlrlsgelichlr î uas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Preuc von Werchnlt die efec. Versteigerung
der dem Johann Pajnii von Grafenacker
gehüriarn. gerichtlich auf 1 l!26 st, l̂schiitz
lm Realitäten «udUrb.'Nr. 1 und 2, Reels..
Nr. 1 lul Grundbuch Hallcrstem bewilligt,
und hiezu drei Fcilbielun^s.Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

18. August ,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und dic dritte auf den

18. O k t o b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorralilälcn
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drllten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Äcitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
^icltationsconlmission zu erlegen hat, sowie
die Gchätzungsprotololle und die Orund-
buchsextracle können in dcr dicsgcrichllichcn
Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht «aas, am lOten
April 1880.

(2825—2) Nr. 1349.

Executive
NealitätenVersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichts Ncumarlll
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Dolenz (durch Herrn Dr. Burger von
Kraloburg) die exec. Versteigerung des dem
Kaspar Anlelc in S t . itatharina gehörigen,
gerichtlich auf 400 ft. geschätzten Siebzehnte!'
Antheiles an der Realität Gruudbuchs.Nr.
14! 9 ac! Herrschaft Neumarll l wegen frucht
losen Verstreichen« des ersten Termines de.
williget, und hiczu zwei Fellbietungs'Tag-
sahungen, und zwar die zweite auf den

12. August
und die dritte auf den

1 6. S e p t e m b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dem Nmtsgebüude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrea
litüt bei der zweiten Feilbielung nur um

oder über dem Schätzungswert, bei der
l drille,» aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitanl vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vaolum zu Handen
der Licilationsccmlmisfion zu erlegen ha«,
sowie das Schiitzunasprotololl und drr
Orunolnichscrtracl können in der dirs'
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

! K. l. Bezirksgericht Neumarlll, am
9. Ju l i 1880. ____^___
( 2 8 6 0 - 2 ) Nr. 3434.

Erinnerung
an Franz N a b c r g o j von «oje Nr. 32.

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Wippach
wird dem Franz Nabrrgoj von Lô e Nr.
32, unbekannten Aufenthaltes, hiemit
erinnert:

Es habe Herr Dr. Eduard Deu,
!Advocal in Adelsberg, wider denselben die
Klage auf Zahlung des Efpmsarsbelrages
per 55 fl. 25 ' / , lr. s. A. 8ud j ) ! - ^ .
6. Ju l i 1880. Z. 3434, Hieramts ein.
gebracht, worüber zur summarischen Ver»
Handlung die Tagsahung auf den

13. August 1 8 8 0 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des 8 18
der Allerhöchsten Entschließung vom 18ten
Ollober 1845 angeordnet und dem Ge>
klagten wegen seines unbekannten Auf-
enthaltes Franz Iamsel von Lô e Nr. 45
als Curator »li uclum auf seine Gefahr
»nd Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, dass er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und» an-
her namhaft zu machen habe, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 7ten
Jul i 1880.

( 2 8 5 7 - 2 ) Nr. 3749.

Erinnerung
an Matthäus »>nd Maria Zal raMl ,
Franz und Johann Z a l r a M von Poosclo
und Maria Zakrajäel und dercn un>

bekannt wo befindliche Rechtsnachfolger.
Von dem ?. l. Bezirksgerichte Oroh-

laschiz wird den Matthäus und Maria
Zalrajöcl, Franz und Johann Zalrajsel
von Povselo und der Maria Zalvajscl
und deren unbekannt wo befindlichen Rechts-
nachfolgern hlemit erinnert:

ES habe wider sie kn diesem Gerichte
Franz Zalrajecl von Pol die Klage
auf Vnjährterllärung des l..,f der Rea-
lität der Ealastralgemeinde Ulaka Einl..
Nr. 103, aus Grund des Heiralsvertrages
vom 18. Jänner 1834 zuaunstcn des
Matthäus und Maria Zatrajsck von
Povselo einverleibten Pfandrechtes für die
Anbgcdünge pr. 208 fi.. 2 Kühe und
Lebensunterhalt sammt Wohnung, für die
zugunsten des Franz und Johann Zalraj '
sel von Povsclo einverleibten Enlferti.
gungcn pr. 300 ft. nnd der zugunsten der
Maria Zalrajscl einverleibten Heirats»
gutsansprüche pr. 300 fl. angebracht, und
ist hierüber die Tagsahung auf den

9. August 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblonden abwesend!
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und,
auf ihre Gefahr und kosten den Herrn
Maltnas Hoievar von Großlaschiz als
Euralor aä actnm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichle namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den BestimlM'Ngen der Oerlchtsord.
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen cs übrigens frei steht, ihre Rcchts°
behelfe auch dem benannten Luralor cm
die Hand zu geben, sich die auS einel
Verabsäumlmg entstehenden Folgen selbst
bcizumessen haben werden.

K. l . Vczirlslnrickt Grohlaschiz, am
7. Ju l i 1U80.

( 2 8 6 7 - 2 ) Nr. 5079.

Relicitation.
Vom t. l . Bezirksgerichte Adelsberg

wirb bekannt gemacht:
Es sei wegen Nichlzuhaltung der L i .

cilaliontbedingnisse die Relicilation der
am 24. Mai 1879 exec, veräußerten, vom
Eduard Ussar und Anton Dolenz um den
Mclstbol pr. 1410 ft. erstandenen Sicali.
tät Urb.'Nr. 255 k(l Adelsberg deS Franz
Vole von Kölsche, gerichtlich aus 29^1 fi.
bewertet, auf Gefahr und Kosten der Er-
steher bewilliget, und es sei hiezu oir Tag»
fahrt auf d»n

29. J u l i 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
Beisätze angeordnet worden, das« bei der-
selben die Realiläl auch unter dem Scha-
tzungswerte hintangcgeben werden wird.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltanl ein lOproc.
Vadium zu Handen der Licilalionscom-
mission zu erlegen hat. das Schätzung«.
Protokoll und der Grundbuchsexlract lön<
nen in der diesgcrichllichcu Registratur
eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht AdtlSberg. am
1. Ju l i 1880.

(2839—2) Nr. 2572.

Ezecutwe
Rcalltätenvcrsteigcrulig.

Vom l. l. Bezirksgerichte «aas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Mathias
Bauc von Werchnil die exec. Versteigerung
der dem Mart in Pirnat von ^ r h m i
gehörigen, gerichtlich auf 660 fl.
Realität »ud Urb.'Nr. 10. Rcc. . ..., ,.
kd Grundbuch Hallrrftein bewilliget, und
hiezu drei Fellbletur.gs-Tagsatzangen, und
zwar die erste auf den

18. A u g u s t ,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

18. O k t o b e r I 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilal
bei der ersten und zwcilcn Fellbirlung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die ^icilationsbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licllationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schlltzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht LaaS, am lOten
«pri l 1880, ^

(2840—2) Nr. 4065.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte VaaS wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des MathiaS

Krajc von Grahovo die efcc. Versteige-
rung der dem Franz Preuc von kaas
gehörigen, gerichtlich aus 460 fl. geschah,
ten Realität l>ud Urb. Nr. 27, Rects.«
Nr. 24 llä Grundbuch Herrschaft Schnee»
berg bewilligt, und hlezu drei Feilbie-
lungs-Tagjahungen, und zwar die erste
auf den

18. « u a u s t ,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und die dritte aus den

18. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlSkanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, dass die PsandrerUläl
bei der ersten und zweiten Feildielung nur
nm oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl-
angcgeben werben wird.

Die ^!citlltionsbldingnisse, wornach
insbesondere jedcr Vicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicilalionscommifsion zu erlegen hat.
sowie da " ' , >i»a>yrotokc»ll und der
Grundblm kl,.,nen in der dleS-
gerichtlichen Rru^lratur einu/iehen wl!r><,>,

K. l . VczirlSgerichl ^aas, am 2lslcn
Ma i I t t lw.
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Die (2934) 3—1 !

KlllkMg«««Easiltallün
in jeder Höhe gegen Eichcrslellung aus Güter,
Stadthäuser und bäuerliche Realitäten (gc'gen
t^proc, und 7proc, Verzinsung) vermittelt die
behördlich conccssionicrtc Kanzlei des

Gust. Dzimski
in Laibach, ztracauerdmnm ,1,'r, 4 neu

Mgkl u. Mamnll8,
sehr billige und gute, sowohl überspielte als
auch fast neue, sind unter der Hand zu ver
laufen stets vorgemerkt. Aufträge von dirccten
Käufern werden vcrlnssliä» und prompt gegen
mäßiges Honorar effectuicrt von (2ttW) 3-2

Eduard I Köhler,
Münzgrabcnstraßc Nr. i,9, (^raz,

Nnter <2«82) 3 3

Eyian - Dranwein,
l>a« Liter 1 fi. 50 tr. sammt Poslversendung,

zu hab?n bei

Johann Klocker,
Ct. Jakob in cbertärnten. Vost ttötschach.

Scliiiicrzlos
obn« dl« V«r<l»n»n<» ftor«nde Medicament«,

rn»5 dein nach einer in nn»ahlig«n ß«U?n best.
bewahrten, » » n , n«u«» » , tüoÄ«

UnrnrölirfiiniiM«,
sowol 5 l l ,od cntüandcnc >»!<< inch noch so fehl
v»rnlt»t> .!>^,^^^7,>^rc!, ^ v<z»all«,l» und

Dr. Hartmann,
Wien. Tt«>t, Teilevgasse Slr. 1 l .

l^i»NS«, Vleichsucht, Nnsruchld.irl̂ t, Pollutionen.

TI»nn«»**rltY«i*f>lte,
td«n<e, o l l u « i n o« !»^ » l i ? l . . ^ m brennen,

V r i e s l i c h b ! cselb c ? e da » d ! un «. Elrenqfte
D>«cr<tion verdütgt, u»d werden H> «^ »cam e n t «
«>f «erlangen sofort ^in^cfcndet. <24«») ,2

Chiococa-Liqueur

Wissenschaftlich gcpriift, erprobt und von
Celelnitliicn emp'ol!l>'li al'? vortrefsüch de
währteS. absolut unschädlich^ diätetisches

HAittcr " " '
speciell zur schncllcn und migencl,inen

Belebung, Erweckung «ud Kräft i -
gung der geschwächte» und erschlaff-

ten Manucskraft,
Ztärluug der Älcrven und ihrer Spann
kraft, überraschend in seiner wohllbätig
belebenden, bcaristeruden und aufmu»°
terndrn Wirluug. Ist zugleich ein vm
zügliches Univcrsalcliirir besonders lxi
schlechter oder geslörler Verdaunng, Appc
titlosissleit, Mclgcnkatnlrl,. Krumpf, >lolit.
Prechrci;, Sodbrennen, Diarrhiic, .^opf-
schmerz, Bleich und Gelbsucht, iieber,
Milz», Nieren, Mcht , Rheuma u»d
Hämorrhoidalleiden. Alle diese ^nstänoc
werden bei Gebrauch dieses (lhiueoeN'^i
queurs schnellstens und sicher behoben,
womit durch deren Beseitigung folgerichtig
auch das höchste uud kräftigste Älter er'
reicht wird, Ucbcrtrisst an Geschmack die
feinsten Tafel lnulcurc. Unzählige Anerkeu-
nunfls^ und Laufschreiben von Autoritäten
über die Anzüglichkeit dieses Cllloeoe»-
Ii l^ueur« liegen zlir gefälligen Cinsich!
vor Preise per Orig'Voulrilie sammt qc--
nauer welirauchsan'ucisung in sechs ^pra»
chcn ft. 3 ö, W, Pa^l- u. Postspesen '̂» kr,
Haupterzcugungo und Versaudtdepot.

I ) . <.'. <nlu«1>, Äpotl). „zum Tchuhcngel",
Wien. Vähring, Hcrrcnaasse Nr, !?>', <,vD,
bin aNe brieflichen Bestellungen zu richten
sind), Filialdepot. I o s c ^ ' W e i sj, Apo-
thekc ..zum Mohren", I,. Tuchlauben,

Pest- Ios. v. To'rök. Apoth.: Tr ie f te
Forabojchi. Apoth. »I ^aml.'!!,,: P r a q :
Ios. Fürst. Apoth : Lembe rg : S. Vcizer.
Apoth.. sowie in allen renommierten Apo
theken des I n ' und Auslandes.

(2889-2) Nr. 3074.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte ^act wird

zur Wahrung der Rechte des unbekannt
wo befindlichen Johann Zeilinger Herr
Mathias Killer von Lack zum ^'»rator
bestellt, dccrctiert und ihm die dicsqericht.
Uche Erledigung vom 3 April l880.
Z. 1680. zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Lack, am löten
Juni 1880.

Elllmtsna-l>auerkrmmen sm GlsenlmWel, >
wirksamer als alle im Handel vorkommenden Sancrbrunucn. dault selneiu Lithium- ^
gehalte s<inc außcrordcutliche Wirkung gegen Nieren- und Gichtlciden; wegen der be> ̂ >
deutenden Menge freier Kohlensäure und mit Alkalien verbunden wirkt er auflösend und
vcrdauungsbefordernd; mit besonderem Erfolg wird er weiters augeweudet bei Vcr- ^
schleimunq der Ncsvirations- und Veldauungsorgane, gegen nlle Hals- lind Magen
krankheiten, vertreibt Kröpfe und Plähhälfc total, obwohl er lein Jod enthält, und ^
als ^urusgetränl mit Wein und Fruchtsästen gibt es kein angenehmeres, gesünderes ^
und billigeres (Getränk.

Areis einer Flasche mit '/.« ^iter Znhalt 20 kr W
l ^ ^ ^eere FlasHen weräe» mit 4 ür. per 8 l i i H rüHtte!luust. ^ V ^ O ^ D

H a u p t N i e d e r l a g e f ü r K r a i n b e i W

O». H'iccoN. >
Apotheker „zum Engel", Wienerstraße, ^aibach, ^

uud ^ s o l l <^u»t,ln iu I tuHo l l ^ner t , wohin alle Bestellungen aus der Provinz gerichtet
werden mögen. (2885.) 12 - ."> M

^/ < ' / /
Zichere Hiilf« <ii>- Me iner i» lTchw^chf^ist.nid?» sowie ^lieim,'» ,«ia»ll,ci!c»,

mo^e» diocl'i!'!! ueiattet nd«r <ic» eülstaüdüü >>',„. l>i»>!e! dnc> >>ii^!,, i» seincr Ar t ^-
exiftire,,de Wcrlche» ..Dl« «e lbs lhü l f» " neuer »»o vcrl.isilicher «tathsssber f l l l Minmsr —
mid >,„,,„,,,> n,,> ,,, ^>'»,ichez,l'!^,id<!», Püllülion.'» -c. Iridi'ü

>,!!!„ U0N s>, i! U0» » 5 . «.. «>>»!>,« il l «'»»!>»», ,>4w>'I ^7,
adls. ,sl wird mncr slrrü,is>kl Di«crel,o,i dereiOuilliqst qrnlis -^,
e r l ^ , , , >... ..,.„>i...,> , .^ nicmnnd ciner älUÜchtn Äcl,and!»'ln cbc er dielcs ^
Wcr l „eltscii. 35-

Wlariazelier Magentropfen, I
vortrefflich wirkendes Mittel boi I

allen Krankheiten des Magens I
und unübertrolien bei Appetitlosigkeit, SelnvJlelie des I
Magens, Übel riechendem Athem, Itlüliuii^en, Hau rein I
Aiiistosscn. Kolik, Magenkatarrh, Sodbrennen, Hll- I
ttnii^ von Sund und series, UberniUssiger Schleim- I
|.i odiiotion, («elbsiiclil, Ekel und Erbrechen, köpf- I
sciiinerz (falls or vum Magen herrührt). Magen krumpf, I
Hartlcibigkelt oder VeiHtopsumr, I ebeiladuu^ deft I
Magens mit Speisen und <<etr!inkeii, \Y liniiern, |

Milz-, Leber- und Uiimorrlioidiilleidcu. B
Preis eines Pläschchens sammt Gebrauchs- I

anweisung 35 kr. I
lOcht zu lu ibui i i n Laibat'h nur in d e r A p o t h e k e d e s H e r r n J o s e f I

S v o b o d i i , P r e s c h o r n p l a t z , s o w i n in d e r A p o t h e k e d o s H e r r n D o m . l l i z z o l i I
in lindolfHU-ert. (28S1) 52—2 I

£J(p" "T^7"cxrxx-a.i5.g"! Da in lolztorcr Zeit un.scr Erzeugnis nac.hge ahmt I
und gefälscht winl, ersuchen wir, selbes blos aus einem der obon^oiianntun I
l.)op<>ts zu beziehen, liauptsüchlirh jedoch auf folgende Kennzeichen der Echt- I
heit zu aciiten: Aas dem Glase müHscn die Worte: „Kchte Mariazollor Magen- I
troj)fen — Arady & Dostal — Apotheker" —iiufgepriigt sein. die Flasche muss mit I
unserem Originalsiegel gesiegelt sein, auf der Gebrauchtfanweisung sowohl wio I
auf der mit dom Bildiüsao der heiligen Muttergotte.s von Mariazell versehonon I
Emballage muss sich der Abdruck unserer gerichtlich hinterlegten Schutzmarke I
neben dein Bildnisse befinden, die Emballage selbst muss mit unserer Hchutz« I
marke verschlossen sein. Erzeugnisse ähnlichen oder gleichen Namens, die I
dio.se Merkmale der Echtheit nicht tragen, sind als Fälschungen zurückzuweisen, I
und bitton wir, uns derlei Fälle behufs gerichtlicher Abstrafung der Fälscher I
und Vcrschleisser sofort anzuzoigen. I
C e n . t r a . l T r e r s a . 2 a < ä . t : Apothoko „zum Schutzengel". C.Brady, Kreniftler* I

(2931 — 2) Nr. :;l83.

Bckanlltlnachung.
M i t Bczug auf daö dicifcit l^ (^oict

vom 3. Ma i d. I . , Z 3 l83. w i ^ bc-
kannf gemacht, dass dle in der ^^culions-
sachc dcö Jakob Dodrin von ^aidach gegcn
Franz Drinouz von Krainburg für den
unbekannt wo befindlichen Gustav Hei-
mann von Laibach lautende Rcalfeilvic-
lunqsrublit de»n für denselben aufgestell-
icn Kurator a<l lictum H.rrn Dr. Aur«
ger, Aovocat in Kiainburg, zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Krauiburg, am
15. Ju l i l.880.

( ^ 8 8 4 - 3 ) Nr. 4,17.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Mar-
ssareta, Maria, I^nuz, Matchüuö, Ursula
und Maria ^evs te l , ktzlere geborene

Dercar.
Vom l. l . Bezirksgerichte Neisniz wird

denselben hicmit erinnert, dass ihnen zur
Empfangnahme der für sie bestimmten
Rubriken vom Bescheide !4. April 1880,
Z. 2077, womit Post.Nr. 100 von dem
Ürb.-Nr. 965 uä Herrschaft N.ifniz unter
Eröffnung einer neuru Grundbuchselnlaae
mit Uevertragung sämmtlicher Satzposten
bewilliget wurde und Herr Iohai», Faj.
diga, Gcmeindevorstand in Soderfchiz, zum
Eurator uä:l(!t,um bestellt, decretierl und
ihm obiger Bescheid zugestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Relfniz, am ltiten
Juni 1880.

( 2 6 3 7 - 3) Nr. 440.

Executive
Nealitätenversteigernng.
Bo,u l. l. Bezirksgerichte LaaS wird

bclaunl gemacht:
Es sei über Ansuchen des Valentin

Nepim von ̂ toitsch die excc. Versteigerung
der dem sloton Zabulovcc von ̂ aas ge-
hörigen, gerichtlich auf WO sl. geschätzten
Realität «u!» Urb. Nr. 2, Reclf. Nr. 2 uci
Grundbuch S.adlgill ^aas bewilliget, und
hiezu drei Fcilbiclungs-Taasatzungen, und
zwar die ersle auf den

13. A u g u s t ,
dle zweite auf den

13. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O k t o b e r l 8 8 0 ,
jedesmal vo,mittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrcalitäl
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintaugegebcn werden wird.

Die M'ltationsbedtngnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachlem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Vicilationscommission m rrlcgen hat, sowie
das Schätz»ügsprototoll und der Grund-
buchscxtracl können in der diesg.richtlichen
R«ij!stratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht paas, an, ^4slen
Februar 1880.

M von dcn einfachslen bis zu den elegantesten,

n ganze Einrichtungen
» von Wohnungen, Hotels. Äädern ?c,,

n Zccorcttioncn zeöcr Ar t
» u n d alle sonstigen einschlägigen Arbeiten
W liefert zu billigsten Prcifcn

u Fr. Dttllcrllt,
llTapezierer» un«l Mübelneslüäst,
> !.'aib<ich, ^raneiseanergasse ii>'r l > l

(2932-2) Nr. 5081-

Bekanntmachung.
M i t Bczna auf das diesseitige Edit!

vom 3. Mai d. I . ,Z . 3184. wird b.lann'
gemach», dass die in der Efeculianssachl
des Jakob Dourin von ttaibach «cge»'
Andreas Cerlounil von Mittcrvell^ s
Nr. 19 für die unbekannt wo befindliche"
Andreas Vallauz v^n Mittervcllach, Ma>>«
Vukomlil verehl. Schrak, Stefan ^ i^ '
von Sucha, Elisabeth Ccrtounil gebonn
Schipsz und Jakob Rcssmann lautende"
Rcalfeilbletuugsrubrilen dem für dicselbe"
aufgestellten Curator iul : ^w in Hctt»
Dr. Burger in Klaiübnrg zugestellt wulde!>'

tt. f. Bezirksgciicht Klainbura, a>"
15. I n l i I860.

( 2 8 3 8 ^ N^743!'.

Ncassnmimlng
eiecntlvcr Fcilbietlingeil.

Vom t. l. Vrzirlsgerichte ^aas wirb
hiemit bckannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Valc"ti"
Repinc von ^»ilsch dio Neass,lm!cr»"!!
der nut den, Bescheide vom 29. Dczenibtl
1877. Z. 10,312. auf den 30. I"l>'
30. August und 30. September 187« a«'
geordnet gewesenen, sohin aber sistierle>l
exec. Fcilbietnngcn der den, Anton Z"'
bukovc von Laas nchörigen, gerichtlich a"'
600 f i. bewrrlklcn Rcalitnl ^uli lUb.'
9ir. 2, Rcclf.'Nr, 2 u<1 Grundbuch Stadt'
gilt ^aas bewilliget, und zu deren Vo?
nähme die Tagsatzungen a„f drn

13. A u g u s t ,
13. S e p t e m b e r und
1 3. O k t o b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit del"
früheren Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht ^aas, am 24^"
Fsbruar 1880.

( 2 8 3 1 - 3 ) Nr. l i^>

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. f. Bezirksgerichte Vaas " ^
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia H"'
dolin, Vormünderin der Anton Hudoli"'
schen Erben von Prezid, die exec. ^
stcigerung der dem Anton Troha H
Babenfeld Nr. 2<; gehijsigen, gcrichH«
auf 1030 fi. geschätzten Realität U r b , ^ '
117 H(l Grundbuch Gut Neubabe"!^
bewilliget und hiezu dre! ^eilliielilN^
Tagsatzungen, uud zwar die erste auf ̂

1 1 . Augus t ,
die zweite auf den

1 1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

l 1. O l t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 U^'
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange a>
geordnet worden, dass die Pfandrcalital c>
der ersten und zweiten stcilbislung m" " <
oder über dem Schätzungswert, lie! °
dritten aber auch unter demselben h ' " "
gegeben werden wird. .<h

D i e Lic i lat ionsbedingnisse, wor>'"
insbesondere jedcr Vic i tant vor g c m a ^ ' ^
Anbote cin lOproc. V a d i n m zu H c , " ^ ! ' ^ l c
^ ic i la t ionscommiss ion zu erlegen Hal, !"^
das Schätzungspro to lo l l und der G " ^ , ,
buchskf l ,act können i n der d iesger ick ' ' ' "
Reg is t ra tu r eingesrhcn werden. ^ , ,

K, l. Vczirf^.rrichl Laas. a," ^
März 1880.

Drucl und Verlaz von Jg. v. lll«inmayr ck Fed. Vamberg.


